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Der Stadtrat möge beschließen: 
 
1. Der Oberbürgermeister wird gebeten, bis Juni 2007 eine Bestandsaufnahme über die 

„Sportstadt Magdeburg“ vorzulegen.  
2. Diese Bestandsaufnahme ist Gegenstand eines Symposions „Perspektiven der Sportstadt 

Magdeburg“, das im Herbst 2007 durchgeführt wird und aus dem Handlungsempfehlungen 
als langfristige Strategie für die Sportstadt Magdeburg abgeleitet werden. 

 
Der Antrag soll im Ausschuss für Regionalentwicklung, Wirtschaftsförderung und kommunale 
Beschäftigungspolitik und im Ausschuss für Bildung, Schule und Sport beraten werden. 
 
Begründung: 
Welche Bedeutung sportliche Höhepunkte im Leben Einzelner aber auch einer ganzen Nation 
haben können, hat nicht zuletzt die Fußball-Weltmeisterschaft 2006 gezeigt. Abgesehen von dem 
positiven Lebensgefühl war dieses Ereignis eine gewaltige positive Imagewerbung für 
Deutschland in der Welt. 
Magdeburg hat auf dem Gebiet des Sportes viel zu bieten: erfolgreiche Sportler, eine gute 
Nachwuchsförderung, neue Sportstätten, Sportlerehrungen. Magdeburg ist Austragungsort 
nationaler und internationaler Wettkämpfe. Das Magdeburger Publikum ist begeisterungsfähig 
und fair. Die Handball-Weltmeisterschaft ist der beste Beleg dafür. 
Sport als Standortfaktor kann durchaus auch das Image der Landeshauptstadt positiv 
beeinflussen. 
Wenn sich die Landeshauptstadt im Reigen anderer Anbieter behaupten will, sich als Sportstadt 
erfolgreich abheben will, wird es notwendig sein, Aktivitäten zu bündeln, um perspektivisch 
attraktiver zu sein als andere und um bessere Vermarktungsstrategien entwickeln zu können. 
Eine Bestandsaufnahme, die bspw. Aktivitäten, Verantwortlichkeiten sowie finanzielle Aspekte 
enthält und der ein auswertendes Gespräch/Symposium folgt, soll Handlungsempfehlungen 
aufzeigen, wie die Landeshauptstadt sich als Sportstadt erfolgreicher etablieren kann. 
 
 
 
Holger Franke 
Fraktionsvorsitzender 



 

 




